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Gliederung  

 
 

1) Wer sind wir? 

2) Ihre Ansprechpartner/innen für Fragen 

3) Aufbau der Masterstudiengänge im Lehramt 

4) Qualifikationsziele des Masters LA GS 

5) Lehrinhalte 

6) Veranstaltungsstruktur 

7) Leistungsnachweis 

8) So informieren wir Sie! 

9) Allgemeine Empfehlungen zum Schluss 
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Professor*innen: 9 

Juniorprofessorin: 1 

Akademische Mitarbeitende: 26 

Abgeordnete Lehrkräfte: 5 

Lehrbeauftragte: 5 + X 

 

https://ew.ph-weingarten.de/das-fach/lehrende/  

 

Wer sind wir? 
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Ihre Fachsprecherin für das Fach EW:  

Prof. Dr. Stefanie Schnebel  

Anerkennungsbeauftragte:  

Prof. Dr. Katja Kansteiner 

Prof. Dr. Claudia Bergmüller-Hauptmann 

 

Ihre Ansprechpartner/innen 
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Aufbau der MA im Lehramt (GS und Sek I) 

 

 

GS Sek 

Dauer 2 Sem 4 Sem 

Anzahl Module 1 2 

Lage 1. oder 2. Semester Modul 1: 1. bzw. 1. und 2. 

Semester 

Modul 2: 3. und 4. Semester 

Anzahl LNW 1 1 

Art LNW Portfolio über das 

ganze Modul 

EW/Psych 

Modul 1: ohne Modulprüfung (=> 

Studienleistungsnachweis!) 

Modul 2: mündl. Prüfung 
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Ziele des Master Lehramt (GS und Sek I)  

 Fortführung und Vertiefung der Inhalte des BA-Studiums 

 Besonderer Fokus im MA GS: Forschungsorientierung 

 Besonderer Fokus im MA Sek I: Fachdidaktik => Relevanz 

erziehungswissenschaftlicher Anteile 

 Etablierung einer fundierten theoretischen, empirischen und 

konzeptionellen Expertise 

 Festigung Ihres Professionsverständnisses 
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GS: Modul EW/Psych:  

Erziehungswissenschaftliche Lehrinhalte 

 

Themen aus den Bereichen … 

 Grundschulpädagogik und -didaktik 

 Allgemeine Pädagogik 

 Schulpädagogik 

 Elementarbildung 

 International und interkulturell vergleichende 

Erziehungswissenschaft 

 Medienpädagogik 

 Erwachsenenbildung 
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D.h. konkret u.a. 

 Bildungs- und Erziehungstheorien und damit korrespondierende 

empirische Befunde 

 Individuelles und gemeinsames Lernen 

 Medienpädagogik und Medienpsychologie 

 Globalisierung/Migration und Schule  

 Diversität im Kontext von Bildungsprozessen und -systemen 

 Konzepte und Methoden der Lernbegleitung, der pädagogischen 

Diagnostik und der Förderung bei GS-Kindern 

 Theorie der Schule 

 Educational Governance, Schulkultur, Schulleitung, Partizipation 

 Lehrerprofessionalisierung 

 

 

 

 

 

GS: Modul EW/Psych:  

Erziehungswissenschaftliche Lehrinhalte 
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1. Vorlesung EW: Bildungsinnovation, Professionalisierung, 

Schulentwicklung (1 SWS = 1-stündig) 

2. Vorlesung Psych: Bildungsinnovation, Professionalisierung und 

individuelle Förderung (1 SWS = 1-stündig) 

3. Seminar nach Wahl in EW + Forschungskolloquium  

4. Seminar nach Wahl in Psych + Forschungskolloquium 

 

 

 

 

 

GS: Modul EW/Psych:  

Veranstaltungsstruktur 
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Portfolio mit Aufgaben aus allen vier Lehrveranstaltungen  

Bestandteile: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Korrektur durch je 1 Dozierende/n EW und 1-2 Dozierende/n Psych  

 

 

 

 

GS: Modul EW/Psych:  

Leistungsnachweis 
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Formale Vorgaben 

 Die einzelnen Portfolio-Aufgaben werden bepunktet. Die Note der 

Modulprüfung ergibt sich aus der Punktsumme. Hierbei sind die 

einzelnen Aufgaben wie folgt gewichtet: 50% Aufgaben 

Erziehungswissenschaft; 20% Wissenstest zur Vorlesung 

Pädagogische Psychologie; 30% Aufgaben aus dem Seminar zur 

Pädagogischen Psychologie.  

 Zur Portfolioprüfung ist die Anmeldung im Prüfungsamt im 

Semester, in welchem das Portfolio abgegeben wird, erforderlich.  

 Die Portfolioprüfung kann abgelegt werden, wenn alle 

Lehrveranstaltungen besucht wurden und alle Aufgaben des 

Portfolios angefertigt sind.  

 Die Abgabe des Portfolios erfolgt zum Zeitpunkt des Absolvierens 

des Portfoliobausteins „Wissenstest“ (Vorlesung Päd. 

Psychologie) in der Prüfungswoche.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GS: Modul EW/Psych:  

Leistungsnachweis 



 Themenfindung: Eigenständige Themenwahl oder Bearbeitung 

vorgegebener Themen 

 Denken Sie an einen frühzeitigen Kontakt mit Ihrer Betreuerin / 

Ihrem Betreuer! 

 Nutzen Sie die Zeit der Exposé-Erstellung, um offene Fragen zu 

besprechen! 
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Masterarbeit in EW 



So informieren wir Sie: 

 Informationen auf der Homepage des Faches EW:  

https://ew.ph-weingarten.de/ 

 Aushänge am schwarzen Brett der Fakultät I  

 Mailingliste (Horde- Mail)  

 Informationsveranstaltungen in der Semestereinstiegswoche 

 Persönliche Sprechstunden der Dozierenden (Informationen auf 

den jeweiligen Homepages beachten!) 
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Allgemeine Empfehlungen zum Schluss 

Schauen Sie über den Tellerrand:  

 Besuchen Sie die (fachübergreifenden) Vortragsveranstaltungen!  

 Lassen Sie sich in der Schreibwerkstatt beraten!  

 Nutzen Sie die Möglichkeit, ins Ausland zu gehen und knüpfen Sie 

Kontakte beim International Evening der PH! 

 Bilden Sie Arbeitsgruppen und beginnen Sie frühzeitig, 

Literaturlisten abzuarbeiten!  
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Folie 16 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit  

und  

viel Erfolg in Ihrem Studium! 

 

Ihre Dozierenden aus dem Fach EW 
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